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Pressemitteilung

Qualitätssteigerung des Essener Trinkwassers

Die GRÜNEN begrüßen die von den Stadtwerken beschlossene Investition in unsere
Wasseraufbereitung. Damit wird die Trinkwassergewinnung deutlich optimiert und die
Schadstoffe werden weiter minimiert. Dies betrifft insbesondere die in Spuren im
Trinkwasser vorhandenen Stoffe PFT und die Medikamentenrückstände.
„Mit der Modernisierung der Wasserwerke erfüllt sich für uns GRÜNE auch das

Anliegen nach einer Nachrüstung der Wasseraufbereitung durch eine
Aktivkohlefilterung im Festbett“, so Fraktionssprecherin Hiltrud Schmutzler – Jäger.

Die Stadtwerke stellten gestern bei einem Treffen mit der GRÜNEN Fraktion ihre
Planungen vor, die in allen Aufbereitungsstufen eine Qualitätsverbesserung und als
Kernstück auch die Aktivkohlefilterung vorsieht. Die Stadtwerke gehen davon aus,
dass sie mit den Neu- und Umbau ihrer Wassergewinnung ruhrgebietsweit über die
modernste Anlage an der Ruhr verfügen. „Dabei werden die Stadtwerke außerdem
weitestgehend auf Chemie verzichten“ so Fraktionssprecherin Christine Müller -
Hechfellner. Diese Entwicklungen sind ganz im Sinne der Verbraucherinnen und
Verbraucher um eine hohe Trinkwasserqualität zu gewährleisten.

Nachfragen richten Sie bitte direkt an Hiltrud Schmutzler – Jäger (247640 od.
01776521393) oder an Christine Müller – Hechfellner (01635903100)


